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Herren Bezirkliga

DJK Villingen II : TTC Klettgau 
Samstag, 18.11.2023, 18:00 Uhr

Godoy in Gala-Form

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC Klettgau am
Samstagabend in den Armen: Godoy / Schilling hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach rund
4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (30:36 Sätze) in der Herren
Bezirkliga Partie gegen die DJK Villingen II gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem
Tag Reinhardt Goldmann, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Das Doppel zwischen Filipovic / Schwörer und Petzmann /
Müller endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Nicht ganz mithalten konnten
Kaplanjan / Franz, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Godoy / Schilling, obwohl sie nicht komplett
chancenlos waren. Ein hartes Stück Arbeit hatten Sauter / Goldmann beim 11:8, 11:7, 5:11, 6:11, 11:
4 gegen Isele / Spitznagel zu verrichten. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. In vier Sätzen verlor wiederum Djordje Filipovic seine Partie
gegen Gabriel Godoy. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Geworg
Kaplanjan danach das Match mit 1:3 gegen Christoph Petzmann abgab und eine Niederlage
kassierte. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Nicht
einen Satzgewinn überließ Timo Schwörer seinem Gegner Patrick Müller beim überzeugenden 3:0-
Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Michael Sauter, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Markus Schilling
verlor. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte danach Silvio Franz letztlich auf Lager, um Werner
Spitznagel final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 10:12, 12:14. Auf Messers
Schneide stand das Spiel zwischen Reinhardt Goldmann und Markus Isele, ehe sich der Gastgeber
mit 9:11, 11:7, 11:6, 8:11, 12:10 durchsetzen konnte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur
zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 4:5. Nicht so gut lief es am Nachbartisch für Djordje Filipovic bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Christoph Petzmann. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen
von beiden im Einzel nun bei 3:5 (Filipovic) und 6:4 (Petzmann). Das folgende Einzel zwischen
Geworg Kaplanjan und Gabriel Godoy, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft
eingeschätzt wurde, endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Beim Erfolg in
vier Sätzen konnte Timo Schwörer nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-
Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz
von Schwörer nun bei 5:4, während Schilling bislang 4 Siege und 3 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Mittlerweile stand es damit 5:7. Nicht einen Satzgewinn überließ Michael Sauter seinem Gegner
Patrick Müller beim sicheren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
2:2 (Sauter) bzw. 4:4 (Müller) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Silvio
Franz nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Markus Isele. Am Ende gewann jedoch
der Gast noch im Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung für Isele endete. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen
Reinhardt Goldmann und Werner Spitznagel, das Reinhardt Goldmann letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes,
der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand
es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Ein ordentliches
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Stück Gegenwehr konnten derweil Filipovic / Schwörer beim 2:3 gegen Godoy / Schilling leisten. Am
Ende verloren sie jedoch knapp. Damit war der 9. Punkt für den TTC Klettgau im Kasten.

Nach diesem Ergebnis wird die DJK Villingen II am 25.11.2023 gegen den TV Neustadt versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 25.11.2023
gegen den RV Erdmannsweiler mitnehmen.

 Statistik:
 DJK Villingen II

Doppel: Filipovic / Schwörer 1:1, Kaplanjan / Franz 0:1, Sauter / Goldmann 1:0 
Einzel: D. Filipovic 0:2, G. Kaplanjan 0:2, T. Schwörer 2:0, M. Sauter 1:1, S. Franz 0:2, R. Goldmann
2:0 

 TTC Klettgau
Doppel: Godoy / Schilling 2:0, Petzmann / Müller 0:1, Isele / Spitznagel 0:1 
Einzel: C. Petzmann 2:0, G. Godoy 2:0, M. Schilling 1:1, P. Müller 0:2, M. Isele 1:1, W. Spitznagel 1:
1


